
 
  

 
Presse-Information 
 
Ein Vierteljahrhundert Deutscher Arbeitgeberpreis für Bildung!  
Thema 2024: „Zukunftskompetenzen!“ 
Bewerbungsphase startet am 10. April 2024 
 
Berlin, 10. April 2024. Ab heute können Bildungseinrichtungen online ihre 
Bewerbung für den Deutschen Arbeitgeberpreis für Bildung 2024 einreichen. 
Gesucht werden gute Lehr- und Lernkonzepte, die gezielt Werte und 
Fähigkeiten für die Welt von morgen fördern.  
 
Kitas, Schulen, Berufsschulen und Hochschulen können sich bis zum 
10. Juli in einer von vier Kategorien bewerben und jeweils 10.000 Euro 
gewinnen: 
 

▪ Frühkindliche Bildung 
▪ Schulische Bildung 
▪ Berufliche Bildung 
▪ Hochschulische Bildung 

 
Eine Jury von Bildungsexpertinnen und -experten aus Unternehmen, 
Wissenschaft und Politik unter dem Vorsitz von Martin Seiler, 
Personalvorstand Deutsche Bahn AG und Vorsitzender BDA-
Bildungsausschuss, wählt die Preisträger aus. Die Preisverleihung findet 
am 22. Oktober 2024 beim Deutschen Arbeitgebertag in Berlin statt.  
 
Alle Infos: www.arbeitgeberpreis-fuer-bildung.de 
 
Die Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände (BDA) vergibt 
den renommierten Bildungspreis seit einem Vierteljahrhundert gemeinsam 
mit Unternehmen. Partner in diesem Jahr sind die Deutsche Bahn AG und 
die Siemens AG.  
 
Arbeitgeberpräsident Dr. Rainer Dulger erklärt: „Bildung ist unsere 
wichtigste Ressource: Die Lernenden von heute sind die Fachkräfte von 
morgen. Als Unternehmer weiß ich das nur zu gut. Wir Arbeitgeber 
engagieren uns daher kontinuierlich und nachhaltig mit eigenen Initiativen 
und Konzepten für eine bessere Bildung in Deutschland. Ich bin sehr stolz, 
dass wir dieses Jahr das 25. Jubiläum des Deutschen Arbeitgeberpreises für 
Bildung feiern können. Dieser Preis ist ein wichtiger Baustein unseres 
kontinuierlichen Engagements und macht seit einem Vierteljahrhundert 
innovative Bildungseinrichtungen bundesweit sichtbar.“ 
 
Judith Wiese, Personalvorständin und Arbeitsdirektorin der Siemens 
AG, betont: „Eine Lösung für den Fachkräftemangel von morgen liegt in der 
Bildung von heute. Sei es in Kitas, Schulen, Berufsschulen oder 
Hochschulen: Hier müssen zukunftsorientierte Kompetenzen und Werte 
vermittelt werden. Für den Wirtschaftsstandort und den Wohlstand in 
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Deutschland ist dies genauso fundamental wie für das gesellschaftliche 
Miteinander in unserer Demokratie. Voraussetzung dafür ist, dass wir 
Bildung anders denken und angehen. Kinder und junge Menschen müssen 
heute und in Zukunft fit sein in Bezug auf Nachhaltigkeit und Digitalisierung. 
Gleichzeitig benötigen sie grundlegende Fähigkeiten wie kreatives und 
kritisches Denken, Kommunikations- und Kollaborationsfähigkeit, 
Technologieoffenheit und Resilienz. Wie gehen Bildungseinrichtungen 
hierbei vor? Wo legen sie ihre Schwerpunkte, wo holen sie sich 
Unterstützung? Was lässt sich auf andere Institutionen übertragen? Wir 
freuen uns auf zahlreiche Bewerbungen für den Deutschen Arbeitgeberpreis 
für Bildung, in denen zukunftsweisende und umsetzbare Modelle aufgezeigt 
werden.” 
 
Juryvorsitzender Martin Seiler hebt hervor: „Der Nachwuchs von heute 
bildet den Grundstein für ein lebenswertes und erfolgreiches Morgen. Kinder, 
Jugendliche, junge Erwachsene: Sie sind die Zukunft, die wir fördern wollen 
und fördern müssen. Darauf bauen auch unsere Demokratie und unser 
Wirtschaftsstandort auf. Deshalb möchten wir von Bildungseinrichtungen 
wissen: Wie bereiten sie ihre Lernenden schon heute auf eine sich immer 
schneller wandelnde Zukunft vor? Wie vermitteln sie den jungen Menschen 
ein festes Fundament an Grundlagen und gleichzeitig Neugierde und 
Offenheit für Veränderung und Weiterentwicklung? Dabei schauen wir auf 
innovative Wege des Lehrens und Lernens in der gesamte Bildungskette, 
von der frühkindlichen und schulischen bis zur beruflichen und 
hochschulischen Bildung. Mit dem Deutschen Arbeitgeberpreis für Bildung 
suchen wir Best Practice-Beispiele, von denen wir alle lernen können.“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


